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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
 
ÖPNV/Regionalbusverkehr 
Nahverkehrsplan Landkreis Erding 
 
Anlage(n): 
1 CD-ROM 
 
 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Struktur, Verkehr und Umwelt 
am 30.05.2011 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Die finanziellen Verpflichtungen gegenüber der MVV Consulting GmbH wurden ent-
sprechend den Arbeitsfortschritten im Rahmen von Abschlagszahlungen bereits geleis-
tet. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der von der Verwaltung und der MVV Consulting vorgelegte Endbericht wird, als Fort-
schreibung des Nahverkehrsplanes für den Landkreis Erding, genehmigt. 
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Vorlagebericht: 
 
I. Vorgeschichte: 
 
Die Fortschreibung des Nahverkehrsplanes für den Landkreis Erding be-
gann im Sommer 2008 mit der Beauftragung der MVV Consulting für die 
gesamten Analyse- und Planungsarbeiten. Die redaktionelle Aufbereitung 
wurde der Verwaltung übertragen. 
 
Die von den gesetzlichen Grundlagen geforderte Beteiligung der Gemeinden, Schulen 
und Verkehrsunternehmen wurde durch Workshops für die beiden Planungsbereiche 
„Östlicher Landkreis“ und „Westlicher Landkreis“ im Frühjahr 2009 Rechnung getragen. 
Nachdem sich in diesen Workshops die Schülerbeförderung als Schwerpunkt heraus-
kristallisiert hatte, wurde diesem Thema im Sommer 2009 eine weitere, zusätzliche 
Veranstaltung gewidmet. 
 
Der Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt nahm nach diesen Arbeitsschritten die 
detaillierte Strukturanalyse (Kapitel 2 der Fortschreibung „Rahmenbedingungen des 
ÖPNV“) am 28.10.2009 zustimmend zur Kenntnis. 
 
Ferner nahm am 28.10.2009 der Ausschuss nach Abschluss der Arbeiten zur Ange-
botsanalyse (Kapitel 3 der Fortschreibung) deren Ergebnis und die daraus entwickelte 
Schwachstellen- und Prioritätenliste zustimmend zur Kenntnis. 
 
Die Schwachstellen- und Prioritätenliste bildete die Grundlage für die folgenden Ar-
beitsschritte. 
 
Da der Nahverkehrsplan auch die Grundlage für die mittelfristige verkehrliche Ange-
botsplanung darstellt, müssen in ihm entsprechende Zielsetzungen formuliert sein, die 
durch den Aufgabenträger (hier Landkreis) zu formulieren sind.  
Diese Rahmenkonzeption (Kapitel 4 der Fortschreibung) hat der Ausschuss für Struktur, 
Verkehr und Umwelt auf Vorschlag der Verwaltung und der MVV Consulting ebenfalls in 
seiner Sitzung vom 28.10.2009 einstimmig beschlossen. 
 
Basierend auf dieser Rahmenkonzeption hat die MVV Consulting ein umfangreiches 
Paket von ersten Maßnahmenvorschlägen erarbeitet, dass der Ausschuss am 
19.07.2010 einstimmig verabschiedet hat (Kapitel 5 der Fortschreibung). 
 
Damit hat der Ausschuss die Arbeiten an der Fortschreibung des Nahverkehrsplanes 
für den Landkreis Erding laufend begleitet und die einzelnen Kapitel jeweils zustimmend 
zur Kenntnis genommen (Kapitel 2 und 3) bzw. beschlossen (Kapitel 4 und 5). 
 
Ergänzend möchten wir noch darauf hinweisen, dass die Kapitel 4 (Rahmenkonzeption) 
und 5 (Maßnahmenvorschläge) den Nachbarlandkreisen Freising, Ebersberg, München, 
Mühldorf und Landshut zur Kenntnis und Stellungnahme vorgelegt wurden. 
Von keinem der Nachbarlandkreise gab es hierzu Bedenken. 
 
 
II. Vorlage Endbericht: 
Der Endbericht liegt nun vor und wird als Anlage (siehe beiliegende CD) übersandt. 
 
Das Kapitel 6 (Maßnahmenpaket „Begleitende Maßnahmen“) ist angelehnt an die ent-
sprechenden Kapitel der Nahverkehrspläne der anderen MVV-Landkreise und befasst 
sich mit allgemeinen, einheitlichen Standards. 
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Herr Dr. Haller (MVV München) wird den Endbericht in der Sitzung am 
30.05.2011 erläutern und steht für Fragen zur Verfügung. 
 
 
Der Ausschuss wird gebeten, den vorgelegten Endbericht zu verabschie-
den. 
 
 
 
 
 
 


